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Nr 284 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

desgl r B mit den Hum Blättern 2,40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen näch Uebereinkunft

Haupt Gepedifront
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

ür

Salleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

umfaßt ite
h a h

Neneſte Greigniſſe
Jm Reichstage ſtehen heute die Anträge zur Frage der Miniſter

verantwortlichkeit auf der Tagesordnung

Die hentige Nummer

Der Staatsſekretär des Auswärtigen von Schoen hat ſeine Amts
jeſchäfte wieder übernommen

Die Miniſter für Handel und des Jnnern haben beſondere Maß
nahmen zur Linderung der Arbeitsnot angeordnet

Jn Prag fanden wiederum Ausſchreitungen gegen die deutſchen
Studenten ſtatt die Zuſtände ſind von Aufruhr und Revolution nicht
weit entfernt

Der Rektor der Leipziger Univerſität Prof Binding hatte beabſichtigt
an der Grundſteinlegung der neuen deutſchen Univerſität in Prag teilzunehmen

infolge der vom deutſchen Konſulat in Prag eingetroffenen Meldungen hat
er ſeine Reiſe aufgegeben

Bei der geſtrigen JubiläumsJllumination in Wien entſtand ein
furchtbares Gedränge Die Rettungsſtation leiſtete in 108 Fällen Hilfe
zwei Perſonen darunter der Landtagsabgeordnete Hölzl ſind tot

Das Dresdener Landgericht verurteilte

zu vier Jahren Gefängnis ſechs Wochen Haf
rechtsverluſt

Sn Sturzadie falſche Gre

t und fünf Jahren Ehren

Die Verantwortlichkeit des Reichskauzlers
Es würde unverſtändlich ſein wenn heute an dem großen und be

Tag da die Anträge zur Verantwortlichkeit des
Kanzlers im Reichstag zur Sprache kommen der Hauptbeteiligte nicht
anweſend iſt Dieſe Anträge ſind ein Ereignis erſten Ranges Daß
der Reichstag entſchloſſen die

wichtigen Teile auszugeſtalten
tommniſſe nach Möglichkeit

beſchwören können iſt ein dankenswerte

deutungsvollen

Jnitiative ergreift die Verfaſſung in einem
daß er an die Aufgabe herangeht Vor

zu verhüten die ſehr ernſte Gefahren herauf

ſolches Unternehmen iſt wohl wert von dem erſten Beamten des Reiches
2 ar Tun t hen inS patriotiſches Un elnehmen Ein

ſſen Schickſal hier in Betracht kommt perdeſſen amtliche Tätigkeit ja de
ſönlich beachtet und gewürdigt zu werden Die heute in ihrer endgültigen

r 3 91 35 m reiſt in Tr ins aFaſſung veröffentlichten Anträge der Freiſinnigen Fraktions gemeinſchaft
entſprechen am meiſten den praktiſchen Bedürfniſſen Jm Gegenſatz zu

Geſetzentwurf der Regierung fordernden Zentrumsantrag
Uebertreibungen des ſozialdemokratiſchen Antrags frei

umgrenzen ſie das Gebiet der Reichskanzler Verantwortlichkeit in maß

oller den Zwecken entſprechender Weiſe Auf den Boden dieſer oder
ähnlicher Anträge hätten auch die Nationalliberalen treten können

doch auch Herzendie Sorge am liegt die Zukunft

dem einen

n den

dener

2 2des Reiches gegen
Ueberraſchungen zu ſichern Mochte es eine Frage der Opportunität ſein
ob der gegenwärtige Augenblick ſich dazu eigne die Reichskanzler Verant

Roman von M Enckhauſen

21 Fortſetzung Nachdrudk verboten
Da ſprang Einulf auf ihn zu jäh verändert Seine Wut

war erloſchen nur bange Furcht ließ ihn erzittern Jn bebender
Angſt faßte er nach ſeines Bruders Hand

Du kannſt mich nicht verlaſſen ſtammelte er zaghaft
ſoll ich zum Bettler werden Hilf mir Bruder hilf mir
Jch geſteh s ja ich habe unverantwortlich gehandelt ich war
die wahnſinnig Jch wollte gewinnen und hoffte immer auf
Zlückliche Chancen die alles wieder eingebracht hätten Heinz
Erich ſchilt mich aber hilf mir dieſes eine Mal noch es
ſoll das letzte Mal ſein Stell Deine Bedingungen ich nehme
ſie an Nur hilf
Heinz Erich hatte ſich ihm wieder zugewendet Die eiſige

Kälte wich aus ſeinen Zügen Trauer und peinliche Gering
ſchätzung lag jetzt in ſeinem Blick

War dieſer erbärmliche Menſch da wirklich ſein ſchöner
glänzender geliebter Bruder Dieſer Menſch der eben wie
ein Wahnſinniger ihn angriff und jetzt wie ein Bettler vor
ihm kroch Dieſer Menſch ohne Ehre ohne Gewiſſen ein
Sklave ſeiner Leidenſchaften

Sch will Dir helfen ſagte er in ſchmerzdurchdrungenem
Tone ich will Aber ſage mir nur eines Haſt Du denn nie
bei dieſem Leben an Erika Deine Erika gedacht
Einulfs Augenlider ſenkten ſich plötzlich Traf ihn die
Frage ſo tief oder wollte er nur einen Gedanken verſchleiern
der in ihm aufblitzte

Erika flüſterte er ſchmerzlich bewegt Muß ich ſie
verlieren Muß mein Leben auch ſie elend machen Sie
liebt mich ſo ſehr Heinz Erich hilf uns beiden hilf auch
Erika

Ein Zucken ging durch Heinz Erichs Züge
Jch will ſagte er die Worte mühſam hervorſtoßend

18 Seiten
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20 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Nachrichten Halleſcher

Guf Grund der mir vorgelegten und von mir geprüften Bücher

und Belege beſeheinige ich hiermit daß der

General Finzeiger
für Halle und den Saalkreis

im November dieſes Jahres

einundfünfzigtaufendvierhundertſiehenundſiebzig

zahlende flhbonnentfen
hatte gegen 45 915 im Dezember 1907 und 47154 im Januar 1908

Kierbei ſind die im Einzeloerkauf obgegebenen ſowie die Be
leg Tauſeh und ſonſtigen Frei Exemplare nicht mit eingerechnet

Die Zunahme in den lefzten 11 Monaten beträgt
ſomit 5562 Elhonnenlſen

Kalle a den 27 November 1908

gez Peckmann
gevrichtlien vereidigter und wen der Randelshammer zu Ralle a S

öffentleh angeſtellter Büeherreviſor
e

nachdem die Leiden

ſchaft der Kaiſerinterwiew Debatten ganz überwunden erſt nach den Ferien

die Erörterung aufzunehmen wäre nach erfolgter Entſcheidung dieſer

wortlichkeit aufzurollen oder ob mit größerer Ruhe

gemeinſamer Freiſinnigen Fraktions
gemeinſchaft und der Nationalliberalen den Eindruck des feſten Entſchluſſes

machtvoll verſtärkt war hier der Anlaß gegeben daß der
Liberalismus einig zuſammenſtand um eine volkstümliche Forderung zu
verwirklichen um dem liberalen Bürgertum die ihm zukommende Bedeutung

im öffentlichen Leben zu verſchaffen
Das Beſtreben die Verantwortlichkeit des Einzelnen zu ver

Geſetzgebung der neuen Zeit

pflicht iſt auf den verſchiedenſten Gebieten ausgeſtaltet worden
Beſtimmungen der Haſtpflicht nehmen den Bürger in weitgehender und
man kann wohl ſagen mitunter in einer als Härte empfundenen Weiſe in
Anſpruch Die Urteile der Gerichte laſſen keine Schonung walten wo es
ſich auch nur um ein fahrläſſiges Verſchulden des Haftpflichtigen handelt

Vorfrage hätte ein Antrag der

MWonmtr oWer n je F

Die G ti a 1145 mſchärfen geht durch die ganze
Di te

Was iſt natürlicher und begreiflicher als daß die Forderung auftritt daß

in demſelben Grade die Haftpflicht der Beamten verſchärft werden
7 h 3

geben

Morgen wollen wir weiter
Eſchenburg kann ich Dir nich

und Deines Weibes Heimat ſein
ſprechen

Ehe Einulf ihm
Zimmer

Hab ich Dich frohlockte Einulf hinter der verſchloſſenen
Tür mit einer ſpöttiſchen Grimaſſe Jch bringe Dich auch
noch weiter trotz Deiner achtungswerten Gegenwehr

etwas erwidern konnte verließ er das

Am nächſten Morgen begab ſich Graf Heinz Erich in den
Stall um ſich ein Pferd ſatteln zu laſſen

Befehlen Herr Graf den Blitz ſragte der Stallknecht
Gern hätte Heinz Erich bejaht ſehr gut erinnerte er ſich des
ſchönen Tieres das er ſeinem Bruder einſt geliehen

Er verneinte aber Einulf hätte das ja übel deuten können
Graf Heinz Erich ritt nach einem benachbarten Dorfe wo

nach Jnſpektor Kühnes Angabe Frau Riller mit Chriſtel eine
kleine Wohnung genommen Weiteres hatte er von dem alten
Herrn der gerade ſehr eilig zu ſein ſchien nicht erfahren
können Er würde von Frau Riller ja die Wahrheit hören
er wollte ihr und der armen kleinen Chriſtel ja helfen Auf
irgend eine Weiſe mußte etwas für ſie geſchehen wer ſollte
ſich ihrer annehmen wenn nicht er Vielleicht konnte er
Chriſtel noch zu ihrem Rechte verhelfen wenn es noch zu ihrem
Glücke war

Jm Dorfe angekommen ließ er ſein Pferd im Wirtshauſe
und ging raſch nach dem kleinen Häuschen das der Wirt ihm
bezeichnete Der eigentümliche Blick mit dem dieſer die Aus
kunft gab entging dem Eiligen Er klopfte an die Tür des
Giebelſtübchens Er hörte drinnen raſche Schritte dann ein
leiſes zögerndes Herein

Bei ſeinem Eintritt erhob ſich eine alte Frau eine
fremde Frau dachte der Graf zuerſt denn nur ſchwer erkannte
er in dem weißhaarigen gebückten Mütterchen mit den vom

und den Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S e Se

okal Anzeiger General Anzeiger fü

Ueber 50 000 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludivig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Sokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Genzzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

o Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

r die Vrovinz Hachlen

müſſe Zumal des erſten Beamten Die Reichskanzler Verantworthſchkeit
ſteht nur auf dem Papier wenn ihr die Einzelheiten fehlen wie ſie nach
rücklich geltend zu machen iſt Darum iſt es in der Ordnung daß der

Reichstag das Recht der Kanzler Anklage durch Beſchluß einer
Zweidrittelmehrheit erhalten ſoll wegen Verletzung der Reichsverfaſſung
ſowie wegen ſchwerer Gefährdung der Sicherheit oder Wohlfahrt des Reiches

durch haftpflichtwidrige Handlungen oder Unterlaſſungen Vor einem
Staatsgerichtshof am Reichsgericht in Leipzig würde die Anklage zu ent
ſcheiden ſein die auf Freiſprechung oder Verluſt des Amtes zu lauten hat
Daß gegen dies Urteil keine Berufung ſtatthaben darf alſo weder vom
Ankläger noch vom Beklagten erſcheint für den letzteren freilich als eine

Jn einem Fall von ſolcher Tragweite müßte der Beklagte die
Möglichkeit haben noch an eine zweite höhere Jnſtanz zu appellieren etwa

an einen Gerichtshof in dem auch die deutſchen Bundesfürſten vertreten
ſind Jm übrigen aber treffen die freiſinnigen Anträge das Richtige
namentlich auch daß das Recht der teilweiſen oder völligen Begnadigung
des Verurteilten beiſpielsweiſe Gewährung der aberkannten Penſion
nur mit Zuſtimmung einer Dreiviertelmehrheit des Reichstags ausgeübt
werden kann Jn einem Punkte ſind übrigens die freiſinnigen Anträge
vor der Veröffentlichung gemildert worden die urſprüngliche Faſſung er
legte dem Reichskanzler auch die Verantwortlichkeit auf für Handlungen
des Kaiſers welche die Wohlfahrt und Sicherheit des Reiches bedrohen
Der Ausdruck bedrohen war kein glücklicher es konnte darin eine gegen
die Dynaſtie gerichtete Spitze vermutet werden Nunmehr lautet die
beſſere Faſſung dahin daß ſich die Verantwortlichkeit des Reichs
kanzlers auf alle Handlungen des Kaiſers erſtreckt welche die
innere oder äußere Politik des Reiches zu beeinfluſſen geeignet ſind

Fürſt Bülow kann perſönlich dieſe Anträge durchaus ſachlich und
ohne jede Empfindlichkeit betrachten Er iſt ein konſtitutioneller Reichs
kanzler aber ein Kanzler der Zukunft könnte weniger konſtitutionell
denken ſein hohes Amt weniger verantwortlich dem Volk gegenüber auf

faſſen Gegen dieſe Möglichkeit treffen die Anträge Vorſorge Jm übrigen
iſt es nicht zweifelhaft daß je umfaſſender die geſetzliche Verantwortlichkeit
des Reichskanzlers iſt um ſo ſtärker und geſchützter ſeine Stellung wird
gegen die Einflüſſe der Unverantwortlichen die ſelbſt einem Bismarck oft
genug die politiſchen Pläne durchkreuzt haben

Härte

Deutſchland und die Prager ErzeſſeDeutſchland und die Prager Exzeſſe
Die brutalen Ausſ n deutſche

Prag haben endlich das Berliner Auswärtige Amt zur
von geeigneten Schritten veranlaßt irgendwo in der Welt ein
deutſcher Reichsangehöriger vergewaltigt wird ſo ſind wir es
unſere Regierung nicht lange fackelt und kategoriſch Genugtuung bezw
Schadenerſatz fordert Wir brauchen in dieſer Hinſicht nur an Haxti
Domingo Venezuela China c zu erinnern Um ſo berechtigter iſt all
gemein das Beſremden darüber daß in einem Deutſchland eng befreundeten
Staate wie Oeſterreich deutſche Reichsangehörige fort und fort ungehindert

chreitungen gege Studenten in
F ſeitseinleitung

Mayel

gewohnt daß

beſchimpft und mißhandelt werden Solange es ſich um Angehörige
anderer Staaten handelt auch wenn ſie deutſcher Abſtammung ſind haben

wui 14 r Hor man i u J Dörld ung N z avir nicht mitzureden aber wenn ſich unter den mit Duldung der Polizei

auch deutſche Reichsbürger befinden wie es bei denGeſchädigten

aber es ſoll Deine Wangen

Weinen geröteten Augen ſeine aute alte Freundin wieder deren

nzweifelhaft ſchon oſt und in den letzten Tagen tatſächlich
rm

immer noch ſo glatt und friſch geweſen waren die
ſich ſo aufrecht getragen hatte

mußte die Frau gelitten haben um in kaum einem
Jahre ſo gealtert zu ſein

Und als Graf Heinz Erich nun näher trat ſah er in einem
alten Waſchkorb ein Kindchen ſchlummern

Mit beiden Händen griff er nach der Rechten der alten Frau
Meine liebe Frau Riller es tut mir ſo leid ſagte er

herzlich

Sie verſuchte etwas zu erwidern aber ſie brachte es nur
zu einem Schluchzen

Freundlich geleitete Heinz Erich die Zitternde zu ihrem
Stuhl zurück und ſetzte ſich neben ſie

Sie haben einen großen Kummer Sie Arme ſagte er
mit einer Teilnahme die aus dem Herzen kam Aber ver
laſſen ſind Sie nicht das wollte ich Jhnen ſagen

Frau Riller weinte bitterlich
Herr Graf ſind gütig wie immer ſchluchzte ſie und

wir verdienen es ja nicht mehr
Sanft ſtrich Heinz Erich über die welk gewordenen eiſig

kalten Finger die er wieder ergriffen
Jch erlaube Jhnen nicht das zu ſagen Sie Treuſte und

Chriſtel das arme kleine Ding wir müſſen ihr helfen
Vielleicht können wir noch manches gut machen Dazu muß
ich aber wiſſen wer das arme Mädchen ins Unglück gebracht
hat Hängt ſie noch an ihm und glauben Sie daß das Kind
mit ihm glücklich werden kann Bitte ſagen Sie mir alles
zuerſt den Namen liebe Frau

Er bekam keine Antwort Frau Riller hatte ſich in ihren
Stuhl zurückgezogen es ſchien am liebſten hätte ſie die Flucht
ergriffen und wagte es nur nicht Sie weinte als wollte ihr
das Herz brechen

Er beugte ſich freundlich zu ihr
Liebe Frau vertrauen Sie mir doch

Aber ſie ſchrak förmlich vor ihm zurück

Wie
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Seite 2 Donnerstagder Fall geweſen iſt dann erwäctſt unſerer Reichsregierung die Pflicht

ihre Angehörigen zu ſchützen und von der öſterreichiſchen Regierung
Garantien dafür zu fordern daß unſere deutſchen Landsleute innerhalb der
Grenzen Oeſterreichs nicht an Geſundheit und Leben mutwillig geſchädigt
werden

Wir geben zu daß es nicht zu den Annehmlichkeiten einer Regierung
gehört einem befreundeten Staate mit Beſchwerden und Re
greßanſprüchen zu kommen Aber wohin ſoll es führen wenn die
Behörden ſo pflichiwergeſſen ſind wie die Prager und Gevalttätigleiten zu
laſſen die eines ziviliſierten Landes unwürdig ſind Wochenlang dauern
nun ſchon die Tumulte in Prag und die Wiener Regierung hätte ſchon längſt

die geeigneten Maßregeln zur Wahrung der Sicherheit des Lebens der Bürger
treffen können Dadurch daß ſie ſich ſo unentſchloſſen zeigt blamiert ſie
ſich vor aller Welt und ſie trägt auch die Verantwortung für die anti
dynaſtiſchen Kundgebungen in der Hauptſtadt Böhmens die grade in dieſer
Zeit zu denken geben

Die deutſche Regierung hat es ſtets ſorgfältig vermieden ſich in
die inneren Angelegenheiten Oeſterreichs einzumiſchen Fürſt Bülow ver
trat im Reichstage wiederholt den Standpunkt die Grundlage verſtändiger
internationaler Beziehungen ſei daß jeder vor ſeiner eigenen Tür kehre
Dieſes Prinzip iſt natürlich zu billigen jedoch nur ſo lange wie nicht die
Intereſſen des Reichs und ſeiner Angehörigen angegriffen werden Dann
hat die Reichsregierung die Pflicht ſich dieſer Jntereſſen anzunehmen was
ja einem befreundeten Staate gegenüber in freundſchaftlichſter Weiſe die
aber doch den Erfolg garantiert geſchehen kann Vorausſichtlich werden
die Prager Vorgänge auch im Deutſchen Reichstage zur Sprache kommen

7

Ueber die Ausſchreitungen in Prag
liegen heute folgende telegraphiſchen Meldungen vor

Wien 1 Dezember Wie der Neuen Fr Pr aus Prag gemeldet
wird holten die tſchechiſchen Studenten auf ihrem Umzuge jede
ſchwarzgelbe Fahne herunter deren ſie anſichtig wurden traten
ſie mit Füßen und zerriſſen ſie Zahlreich waren auch die Ueberfälle
auf Deutſche Auch der Abgeordnete Wolf wurde angegriffen und mit
Steinen beworfen Der deutſche Dozent Kafka wurde am Hinuterkopf
ſchwer verletzt

Prag 2 Dezember Bei einer Dragonerattacke rieß die tſchechiſche
Menge das Straßenpflaſter auf empfing die Dragoner mit einem Stein
hagel und ſuchte die Reiter von den Pferden zu reißen Die Dragoner
waren genötigt mit dem Säbel dreinzuhauen Aus den Fenſtern wurde
ebenfalls mit Steinen geworfen Es war der helle Aufruhr und die
vffene Revolution

Wien 2 Dezember Der engliſche Konſul in Prag Forbes
wurde der Neuen Fr Pr zufolge in der Straßenbahn attackiert und
aus dem Wagen geſchleudert

Wien 1 Dezember Unter dem Vorſitze des Miniſterpräſidenten
Freiherrn v Bienerth fand heute eine Beratung der Vorſtände der
deutſchfreiheitlichen Parteien der chriſtlich ſozialen Partei und des Narodny
Klubs ſtatt Der Miniſterpräſident erklärte die Vorgänge in Prag ſeien
geeignet die Staatsgewalt herauszufordern Sollten die heutigen
energiſchen Maßnahmen nicht genügen ſo werde die Regierung die be
ſonderen geſetzlichen Vollmachten benützen Der Miniſter forderte
die Vertreter beſonders der tſchechiſchen Parteien auf in Prag mäßigend
einzuwirken Nach dreiſtündiger Beratung einigten ſich die deutſchen
und die tſchechiſchen Abgeordneten dahin ihre Landsleute zur Ruhe
zu ermahnen

Wien 1 Dezember Jn dem Augenblick wo die deutſchböhmiſchen
Abgeordneten dem Miniſterpräſidenten ernſte Vorſtellungen wegen der Aus
ſchreitungen der Prager Tſchechen machen wollten begegnete ihnen im
Vorzimmer Fürſt Egon Fürſtenberg Sie forderten ihn auf ſich an
ihre Spitze zu ſtellen und die Jntereſſen der Deutſchen in Böhmen zu
vertreten Der Fürſt erklärte ſich bereit und betrat das Arbeitszimmer
des Präſidenten von neuem Es kam zu erregten Vorſtellungen

Die Wirkung der Unruhen auf die deutſchen Univerſitäten
Der Rektor der Univerſität Leipzig Geheimer Rat Prof Dr Binding

wollte an der Feier der Grundſteinlegung des Neubaues der deutſchen
Univerſität in Prag perſönlich teilnehmen und von den Leipziger Korpo
rationen ſollten Deputationen zu der Feier entſandt werden Jnfolge der
letzten Vorgänge hat jedoch Geheimer Rat Prof Dr Binding ſeinen
Beſuch in Prag abgeſagt und durch Anſchlag am ſchwarzen Brett der
Univerſität wird den Korporationen anheimgegeben Deputierte
nach Prag nicht zu entſenden

Erlangen 1 Dezember Zahlreiche Studenten haben Proteſt gegen
die tſchechiſchen Herausforderungen beſchloſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Dezember Beim Reichskanzler Fürſten
von Bülow wurde heute ein Diner gegeben zu dem u a geladen
waren der italieniſche Botſchafter der ſtellvertreiende Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts von Kiderlen der Botſchafter Graf von Bernſtorff der
Unterſtaatsſekretär von Löbell und die Geſandten von Flotow und
von Jagow mit Damen

Ach Herr Graf laſſen Sie mich ſchluchzte ſie flehend
Fragen Sie mich nicht ich kann es nicht ſagen Jch danke

Jhnen tauſend tauſendmal für Jhre Güte aber Sie können
nicht keiner kann uns helfen Wir müſſen unſer Leid allein
tragen Ach mein armes Chriſtelchen Denken Herr Graf
nicht zu ſchlecht von ihr ſie war nur ſchwach Jetzt drückt
die Schande ſie zu Boden ich glaube lange überlebt ſie s
nicht und vielleicht wäre das für ſie das beſte
Kind das arme Würmchen ich bin alt Was wird
aus dem Kind

Um das mit Jhnen zu überlegen bin ich ja gekommen
liebe Frau ſagte der junge Graf ergriffen vor ihrem Jammer

Schrecken Sie doch nicht
vor mir zurück als könnte ich Sie oder die arme Chriſtel

Sie kennen doch Jhren Heinz Erich den Sie
ich den

Namen nicht wiſſen Wenn Sie nicht wünſchen daß ich den
Mann zur Verantwortung ziehe werde ich es nicht tun aber

Jch
Jch

Wohl unwillkürlich nur hatte ſie das Jhnen betont
Ein

Nur vertrauen müſſen Sie mir

verurteilen

auf Jhren Armen getragen haben Warum ſoll

klar möchte ich ſehen
Die alte Frau ſchlug beide Hände vor ihr Geſicht
kann nicht ich kann nicht ſchluchzte ſie angſtvoll
kann s Jhnen nicht ſagen

Heinz Erich ſtutzte Nicht ihm Was bedeutete das
Gedanke ſtieg in ihm auf atembeklemmend

Mir können Sie den Namen uicht nennen Warum
Würde der Name mich

erſchrecken Kenne ich ihn Steht Heinz Erich atmete
nicht mir fragte er betroffen

raſcher ſteht er mir nah ſehr nah
Er bekam keine Antwort nur heißer floſſen die Tränen

der alten Frau
Eeortſezung folgt

Aber das

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Herr von Schoen amtrert wieder Die Norod Allg Ztg

ſchreibt Der Staatsſekretär des Auswärtigen von Schoen iſt vom Urlaub
zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäſte wieder übernommen

Der Miniſterialdirektor im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten Exzellenz Kirchhoff, hat dem Vernehmen nach um ſeine
Verabſchiedung aus dem Staatsdlenſte gebeten Herr Kirchhoff gehört dem
Eiſenbahnminiſterium länger als ein Vierteljahrhundert an und war in
hervorragend verantwortlicher Weiſe in all den wichtigen Phaſen beſchäſtigt
die unſer preußiſches Staatsdahnweſen durchzumachen hatte Die großen
Anſprüche die an den Inhaber dieſes exponierten Poſtens geſtellt werden
dürften im Verlaufe des langen Zeitraumes an dem Geſundheitszuſtande
des Herrn Kirchhoff nicht ſpurlos vorübergegangen ſein Es iſt deshalb
begreiflich wenn auch nicht nur für die Verwaltung ſondern auch für
weitere Kreiſe ſehr bedauerlich daß Herr Miniſterialdirektor Kirchhoff aus
dem Amte ſcheidet

Reorganiſation des Auswärtigen Amts Wie der Jnf
an unterrichteter Stelle mitgeteilt wird werden Forderungen die die
Reorganiſation des Auswärtigen Amtes betreffen im vorliegenden Etat
noch nicht angeſordert werden Ueber die organiſatoriſchen Maßnahmen
die bekanntlich ſeinerzeit ſchon vom Staatsſekreiär von Schoen angekündigt
wurden ſind ſelbſtverſtändlich eingehende Erwägungen im Gange Es
ſäßt ſich aber gegenwärtig noch nicht ſagen wann dieſe ſo weit gediehen
ſein werden daß mit beſtimmten Vorſchlägen hervorgetreten werden kann
Die Schoenſchen Reorganiſarionsvorſchläge waren derart geringfügig daß
darüber lange Erwägungen nicht erſt nölig ſind Man ſollte nun ernſtlich
daran gehen ganze Arbeit im Auswärtigen Amte zu machen

Stimmungsbild aus dem Reichstage Berlin 1 Dezember
Ein kleines ſozialpolitiſches Konventikel führte heute die Verhandlungen
im Sitzungsſaal und förderte den Schutz der Arbeiterinnen und
Jugendlichen um ein Beträchtliches Eine erweiterte Kommiſſion eine
Superkommiſſion die denn auch in weſentlichen Punkten die Beſchlüſſe und
Vorſchläge der eigentlichen Gewerbekommiſſion gründlich revidierte Und
bei dieſen Abſtimmungen waren es nicht nur die vier oder fünf Dutzend
Sozialpolitiker die ſich auch im übrigen an der Beratung als Antragſteller
Redner oder Zuhörer beteiligten ſondern wie ein zweimaliger Hammel
ſprung erwies ein ſtark beſchlußfähiges Haus Draußen in den Wandel
gängen in den Wirtſchaftsräumen und den Fraktionszimmern wurde ein
anderer Verhandlungsſtoff erörtert und zeitweilig ſpielte er auch in die
Plenarberatung hinein wenn man ſeine Blicke nach der Bundesratseſtrade
richtete wo Herr v Bethmann Hollweg offenbar nicht als Miniſter des
Arbeiterſchutzes ſondern als Stellvertreter des Reichskanzlers eine eifrige

r mit dem Präſidenten des Reichstags führte Mit geſpannter
Aufmerkſamkeit nahm man beim Schluß der Sitzung die Verkündung der
morgigen Tagesordnung entgegen als ob man ſchon heute irgend eine
Senſation etwa eine Debatte zur Geſchäftsordnung erwartet hätte Die
geſtrige Anſprache über die Bedürfniſſe und praktiſchen Möglichkeiten in
der Jnduſtrie die bei den Heisſpornen und Theoretikern der Kommiſſion
in ihrer differentiellen Behandlung der verheirateten und unverheirateten
Arbeiterinnen in denſelben Betrieben gar zu wenig Rückſicht gefunden hatte
ging auch heute noch während eines guten Teiles der Sitzung weiter
Diesmal war es Herr Erzberger der gemeinſam mit den Sozialdemo
kraten der Arbeiterfamilie ein Dangergeſchenk bot wobei ſie aber über Aus
maß und Motive dieſes erweiterten Schutzes in den alten Streit gerieten Die
Abgeordneten Dr Streſemann und Frhr v Heyl Manz und Dr Pachnicke
brachten dagegen den von den Realitäten der induſtriellen Technik aufge
nötigten Standpunkt zum Ausdruck und unterſtützt von den Vertretern
auch eines Teiles der Parteien der Rechten bei der Abſtimmung zum Siege
Weniger umſtritten waren die weiteren Beſtimmungen des Novellenſtücks
die ſich auf die Mitnahme von Arbeit nach Hauſe das Schutzalter für
Jugendliche und die Ausnahmetage beziehen Dem Vertreter der Jnduſtrie
wünſche Dr Streſemann gelang es nicht den Uebergang in die neuen
Verhltniſſe durch die Freiſtellung von ſechzig Ausnahmetagen im Kalenderjahr ſtatt vierzig durchzuſetzen Se den verbündeten Regierungen die dieſe

Regelung in ihrer Vorlage ſelber vorgeſchlagen hatten fand er keine Unter
ſtützung ſie überließen heute die Geſtaltung der Gewerbeordnung völlig

dem anderen Faktor der Geſetzgebung
Reichstags Geſpräche Unſer parlamentariſcher Mitarbeiterſchreibt uns aus Berlin 1 Dezember Bei den Reichstagsabgeordneten

ſtand heute die morgige Verfaſſungsdebatte im Vordergrund des Privat
geſprächs Die Meinungen über deren vorausſichtlichen Verlauf gingen
auseinander Diplomatiſch zurückhaltend zeigten ſich die Herren vom
Zentrum Tatſache iſt daß der Präſident Graf Stolberg deſſen
Verbleiben im Amt im Mittelpunkt der nahenden Ereigniſſe ſteht auch
mit dem Zentrumsführer Dr Spahn eine vertrauliche Beſprechung hatte
Man hörte die Meinung äußern dem könne der gegenwärtige
Moment zur Uebernahme der Leitung der Reichstagsgeſchäfte nichts weniger
als gelegen kommen Es werde keine Neigung verſpüren in der derzeitigen
mit Schwierigkeiten und Unſtimmigkeiten durchſetzten Situation jählings
in die parlamentariſche Führerrolle einzurücken Man ſei in Zentrums
kreiſen Hinweiſen darauf begegnet daß der Konflikt über die Abgrenzung
der verſchiedenen Regierungsgewalten in jedem Falle erſt am Beginn
ſeiner Entwicklung ſtehe daß er akut werde an dem in unbeſtimmter
Ferne liegenden Termin da die Verfaſſungsreformanträge aus der
Kommiſſion an die ſie verwieſen werden dürften ans Plenum zurück

elangen und von dieſem als Wille der Mehrheit der Volksvertretung inJoen endgiltigen Geſetzesvorſchlags dem Bundesrat präſentiert werden

würden Unter dieſem Geſichtspunkt könne es dem Zentrum minder
belangreich erſcheinen ob morgen bei der erſten Leſung der Anträge die
Perſon des Kaiſers in die Debatte gezogen wird oder nicht und
deshalb werde es ſich wohl zum größeren Teile auf die Seite des Grafen
Stolberg ſtellen Getrennt waren die Meinungen unter den Abgeordneten
auch darüber ob über dieſe kritiſche Frage ſchon vor der allgemeinen
Erörterung der Anträge in einer Geſchäftsordnungsdebatte entſchieden
werden wird Es hängt das vom Grafen Stolberg ab Richtet er vorher
das Erſuchen an das Haus der Perſon des Kaiſers nicht Erwähnung zu
tun und entſcheidet eine Mehrheit gegen dieſe Aufforderung dann würde
Graf Stolberg wohl alsbald den Vorſitz an den erſten Vizepräſidenten
Dr Paaſche abgeben

Der Rnkauf des Zeppelin I durch das Reich Die
Auszahlung des Betrages von 1 150 000 Mark an den Grafen Zeppelin
ſür das vom Reich angekauſte Luftſchiff Z I iſt nunmehr erſolgt

Das Danziger lenkbare Luftſchiff Aus Danzig wird ge
meldet Nachdem durch eine Jndiskretion bekannt geworden iſt daß an
der Danziger Techniſchen Hochſchule Pläne für ein lenkbares
Luftſchiff ausgearbeitet worden ſind iſt die Danziger Allgemeine Zeitung
zur Veröffentlichung folgender Angaben ermächtigt worden Das Luftſchiff
deſſen Pläne von dem Hochſchulprofeſſor Schütte in Danzig ausgearbeitetworden ſind iſt nach dem ſtarren Syſtem entworfen de Tragtörper

iſt 100 Meter lang und hat einen Durchmeſſer von 16 17 Meter Die
Enden verlaufen paraboloidförmig das Gerippe wird nicht aus Aluminium
ſondern aus doppelt diagonal verlaufenden Holzträgern verfertigt Die
etwa 40 Meter lange und 4 Meter breite Gondel wird in Form eines
Schiffskörpers gebaut und iſt mit dem Tragkörper feſt verbunden Den
Antrieb erhält das Schiff durch den 150pferdigen Gasmoktor der die
Fahrtſchraube direkt antreibt Die Durchſchniursgeſchwindigkeit wird 70 bis
80 Kilometer pro Stunde beitragen Da die Tragſähigkeit infolge der
Verwendung von Holz an Stelle Aluminiums weſentlich größer iſt können
außer der Bemannung und ſämtlichem erforderlichen Beniebématerial
eiwa 2000 Kilogramm Sprengſtoff mitgeſührt werden Beim Steigen
und Fallen ändert das vuftſchiff injolge eines beſonderen Apparates ſeine
horizontale Lage nicht Mu dem Bau des Luſtſchiffes wird im Sommer
begonnen werden

Proteſt gegen die Jnſeratenſteuer Der Verband Ber
liner Spezialgeſchäfte hatte zu Montag abend eine Verſammlung
nach dem Vereinshauſe Berliner Kaufleute und Jndufſtrieller in der
Jägerſtraße einberufen um Stellung zu der geplanten Jnſeratenſteuer zu
nehmen Vertreten waren alle führenden Firmen der einzelnen
Branchen Den Vorſitz führte das Handelskammermitglied Guggenheint
Ats erſter Redner kritiſierte Schriftſteller Bernhard die Regierungsvorlage

die Preſſe mit keinerlei Sonderſteuern belegt werden dürfe Sollte aber
die Steuer auf die Jnſerenten abgewälzt werden jo erhalte ſie den Charakter
einer Sondergewerbeſteuer worin auch die Meinung des Staatsſekretärs
daß ja kein Zwang zum Jnjſerieren vorliege nichts ändere Jn der
Debatte unterwarf Dr Cohn die Vorlage einer vernichtenden Kritik Sie
jei geradezu ſinnlos zuſammengeſtellt Wenn ſie einen Normal
zeilenpreis von 54 Pfennig in Anjſatz bringe und dabei eine Einnahme
von 33 Millionen Mark vorſehe ſo zeuge das von einer mehr
als oberflächtichen Berechnung Die Kontrolle von 4440 Zeitungen
habe nur einen durchſchnittlichen Zeilenpreis von 33 Pfennig ergeben
was einer Differenz von 12 bis 13 Millionen Mark gleichkomme

Er bezeichnete dieſe als geſetzwidrig da nach 8 30 des Reichepreßgeſetzes
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inſerenten getroffen werden ſollten ſei verfehlt de
ſtatiſtiſche Unterſuchungen hätten ergeben daß nur 5 bis 10 Prozent aſe
Jnſerenten dem Großbetriebe angehören während 90 bis 95 Proz auf
die mittleren und kleineren Geſchäfte entfielen Die Verſammlung
nahm ſchließlich folgende Reſolution an Der Verband Berliner Spezigl
geſchäſfte erblickt in der geplanten Anzeigenſteuer eine Sonderſteuer gerichtet

gegen einen ohnehin bis an die Grenze ſeiner Leiſtungsſähigkeit mit
Abgaben belaſteten Stand Die Einführung dieſer verkehrsfeindlichen
Steuer würde nicht nur die Reklameverbraucher auf das ſchwerſte
ſchädigen ſie würde auch der deutſchen Preſſe und der Plakatinduſtet
einen nicht wieder gutzumachenden Schaden zuſügen Der Verband Ber
liner Speztalgeſchäfte erwartet daher vom deutſchen Reichstage daß er dem
übrigens in allen Teilen gänzlich verfehlten Entwurf die Zuſtimmung ver
ſagen werden

Maßnahmen gegen Arbeitsloſigkeit Die Miniſter für
Handel und Gewerbe ſowie des Jnnern haben an die Oberpräſidenten
folgenden auf Maßnahmen gegen Arbeitsloſigkeit bezüghchen
Erlaß gerichtet Die Lage des Arbeitsmarktes in einer Reihe von Induſtrie
zweigen hat während der letzten Monate eine wenig befriedigende Ent
wickelung genommen ſo daß es angezeigt erſcheint der in den verſchiedenen
Beſchäftigungsarten hervortretenden Arbeitsloſigkeit durch beſondere
Maßnahmen entgegenzutreten Als wirkſamſtes Mittel kommt hierfür
in Betracht daß ebenſo wie von privaten Auftraggebern ſo vor allem
auch von allen öffentlichen Stellen die ſelbſt Unternehmer von
Betriebsverwaltungen ſind oder ſonſt Arbeiter beſchäfttgen oder für
ihren Bedarf Aufträge zu erteilen haben durch welche der Induſtrie Be
ſchäſtigung vermittelt wird dafür Sorge getragen wird daß Einſchränkungen
ihrer Berriebe vermieden werden daß von ihnen begonnene Arbeſen
möglichſt in verſtärktem Maße fortgeführt und neue möglichſt umgehend
in Angriff genommen werden und daß Aufträge für den Bedarf der
nächſten Zeit tunlichſt ſchon jetzt und wenn irgend angängig auch auf
Vorrat erteilt werden Die Verwaltungen des Staates und des Reiches
haben entſprechende Anordnungen getroffen Auch eine Anzahl von
Kommunalverwaltungen iſt bereits im anerkennenswerter Weiſe zu
derartigen Maßnahmen übergegangen Euere Exzellenz erſuchen wir er
gebenſt auch auf diejenigen weiteren und engeren Fkommunalverbände
ſowie die ſonſtigen öffentlichen Verbände der dortigen Provinz die
in dieſer Beziehung bisher noch nicht vorgegangen ſind in dem
Sinne einzuwirken daß ſie ihre gewerblichen Betriebe in vollem
Umſang aufrecht erhalten daß ſie Bauten aller Art Jn
ſtallationen oder ſonſtige Arbeiten deren Ausführung für die nächſte
Zeit in Ausſicht genommen iſt wenn irgend angängig ſofort in Angriff
nehmen und begonnene in beſchleuntgtem Tempo fortführen und daß ſie
ihren Material uſw Bedarf möglichſt nicht nur ſchon für jetzt ſondern
auch für die nächſte Zeit in Auftrag geben um den beteiligten Lieferanten
die unverminderte Aufrechterhaltung ihrer Betriebe zu ermöglichen Von
beſonderer Bedeutung würde es weiterhin ſein wenn diejenigen öffentlichen
oder ſonſtigen Verbände welche Arbeiterkolonien Wanderarbeitsſtätten oder
ähnliche Einrichtungen für die Beſchäftigung Arbeitsloſer unterhalten für
einen Ausbau und eine Erweiterung dieſer Einrichtungen ſorgen würden
um bei einer Fortdauer der Arbeitsloſigkeit auch einer geſteigerten
Anzahl Arbeitsloſer Beſchäftigung bieten zu können Wir erſuchen
mit den in Betracht kommenden Stellen auch hierüber in Verbindung zu
treten Wir geben uns der feſten Zuverſicht hin daß alle öffentlichen
Körperſchaften bereitwillig die Hand dazu bieten werden ein jeder im
Rahmen der ihm obliegenden Selbſtverwaltung n der Ueberwindung der
in unſerem Wirtſchaftsleben hervortretenden Sywierigkerten nach beſten
Kräften und beſtem Vermögen mitzuwirken

Handelskammer Allenſtein Für den Regierungsbezirk
Allenſtein iſt vom Handelsminiſter die Errichtung einer Handelskammer
genehmigt worden Die Kammer tritt alsbald nach Vollziehung der
Wahlen in Wirkſamkeit Jhr Sitz iſt Allenſtein

Der Gouverneur a D Herr Jesko von Puttkamer
bittet uns die Erklärung zu bringen daß er mit dem Romanſchrift
ſteller Herrn Jesko von Puttkamer Dresden nicht identiſch iſt und
daß er den Publikationen des Herrn vollſtändig ferne ſteht

OeſterreichUngarn
Die JubiläumsJllumination

Wien 1 Dezember Dem Schlußſtein der in dieſem Jahre ſo zahl
reichen patriotiſchen Kundgebungen welche die Bevölkerung Wiens ihrem
Monarchen zum 60 jährigen Regierungsjubiläum darbrachte und zugleich
den Höhepunkt derſelben bildete die feenhafte Jllumination der Stadt am
heutigen Abend Eine unabſehbare nach vielen Hunderttauſenden zählende
Menge wogte durch die Straßen Jn der ganzen großen Stadt gab es
tein Fenſter das dunkel geblieben wäre Ein farbenprächtiges hellglühendes
Feuerband ſchlang ſich die Ringſtraße um die innere Stadt die alle
anderen Stadtteile an Pracht und Glanz überbot Allen voran hat die
Gemeindevertreiung Wiens für die Jllummation eigene Objekte errichten
laſſen So auf dem Aſchenplatze einen 24 m hohen Obelisk der an
der Spitze einen aus hunderten von Gasflammen gebildeten Reichéadler
nägt Das äußere Burgior war in eine leuchtende Triumphpforte ver
wandelt 3500 Glühlampen beleuchteten die Hauptfaſſade des Rathauſes
ſo daß die architektoniſche Schönheit des Baues zur vollen Geltung kam
Einen außerordentlich prächtigen Anblick boten der Stefansdom und die
Votivkirche Auf der Loggia der Votipkirche war ein Biäſerchor der
Hofoper aufgeſtellt Jn Fanſarenklängen ertönte die Volkshymne die von
einem tauſendſtimmigen Chore mitgeſungen wurde Emen impoſanten
Lichteffekt bildete die Beleuchtung der Donaukanalufer und der Brücken
Auf jeder Brücke brannten 24 bengaliſche Fackein auf hohen Ständen
Muſikkapellen durchzogen mit klingendem Spiele die Straßen Der Tram
wagenverkehr war gänzlich eingeſtellt und die Läden waren geſchloſſen

Während der Jllumination entſtand dadurch daß ein Zug halb
wüchſiger Burſchen die ganze Ordnung durchbrach nächſt dem Martia
ThereſiaTheater ein furchtbares Gedränge wobei mehrere Perſonen
zu Fall kamen Acht Perſonen wurden ins Krankenhaus gebracht zwei

darunter der niederöſterreichiſche Landtagsabgeordnete Hölzl ſtarben
auf der Rettungsſtation Die Toten weiſen keine äußeren Verletzungen
auf Sie ſcheinen einem Herzſchlage inſolge der Erregung erlegen zu ſein

Die Rettungsgeſellſchaft gibt an daß ſie bei ungefähr 108
Fällen Hilfe geleiſtet habe darunter befinden ſich die beiden plöß
lichen Todesſälle 22 ſchwerere und 84 leichtere Fälle

Jtalien
Rom 1 Dezember Das Befinden des Papſtes war heute früh

beſſer als geſtern abend Das Fieber iſt ſaſt gänzlich geſchwunden Die
Aerzte erteilen dem Papſte jedoch den Rat wegen des kalten Wetters noch
einige Tage im Bett zu bleiben

Frankreich
Paris 2 Dezember Der Lanterne zufolge hat der Miniſterra

zum ſranzöſiſchen Delegierten für das Schiedsgericht über den
Zwiſchenfall von Caſablanca Louis Renault ernannt der ſchon Mitglied
des Haager Tribunals war

Großbritannien
London 2 Dezember Evening News melden daß einer der

Schiedsrichter in der Caſablanca Angelegenheit Sir Edward
Fry ſei der ſeinerzeit erſter engliſcher Bevollmächtigter auf der Haager
Konferenz war

Lokales
Der Rachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Dezember
Der Bau Ausſchuß ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Flucht

linien und Höhenlagepian für die Verlängerung des Beeſenerwegs pr
dem Süden ſeſt und genehmigte die Erbauung eines Pferdeſtalls un
einige bauliche Aenderungen in der Feuerwache Süd Die Voriage betr
VSerlegung der Stadtgärinerei nach dem Galgenberge wurde vertagt z

Die Handwerkskammer hat morgen Donnerstag vormittag
10 Uhr im Stadtverordneten Sitzungsſaale eine Vollverſammlung mit
folgender Tagesordnung 1 Eröffnung 2 Bericht über die Tätigkeit ſeit
der letzten Vollverſammlung a des Vorſtandes und Sekretariats Bericht

erſtatter Sekreiär Voigt b des Beauſtragten Berichterſtatter Her
Blume 3 Vier Geſuche um Verleihung des Geſellenprüfungsrechts

Auch die Annahme daß durch die Steuer beſonders die Groß 5 der Barbier pp Jnnung in Eilenhurg der KorbmacherJnnuns
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Nr 284 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Dezember Sette 5
Mähiberg o der Sattler Gerber pp Jnnung in Belgern 9 der
Tiſchler und GlaſerJnnung in Pretzſch Berichterſtatter Sekretär Voigt

Stellungnahme gegen das Referat des Profeſſor Dr Stieda auf dem
Fortbildungsſchullehrertag in Braunſchweig Verichterſtatter Herren Grecke
und Blume 5 Bekämpfung des Borgunweſens im Handwerk Bericht
erſtatter Herr Hünſch 6 Stellungnahme gagen die Entwürfe auf Ein
führung a einer Elektrizitäts und Gasſteuer Berichterſtatter Herr
Laue b einer Nachlaß und Geſellſchaftsſteuer Berichterſtatter Herr
Blume 7 Stellungnahme gegen die Erhöhung der Unpfändbarkeits
grenze für das Einkommen der Privatangeſtellten und Arbeiter Bericht
erſtatter Sekretär Voigt

Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural
Diſſertat onen Die Rentabilität einiger Pommerſcher Moorkulturen und
der günſtige Einfluß des Moorbodens auf die Kultur des Höhenbodens
Anhaltiſches Münzweſen im ſiebenjährigen Kriege De heroidum

Hvidianarum epistulis quae voxantur commentationes Agitur
imprimis de Didone Phaodra Penelopa Quellenſtudien zu Mozarts
Entführung aus dem Serail Ein Beitrag zur Geſchichte der Türken

oper wurde den Herren Ernſt Holtz aus Köslin Pommern Karl
Arnhold aus Zerbſt Friedrich Eggerding aus Nordhauſen und Walther

Preibiſch aus Ohlau in Schleſien von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt Von Halle ſind in vorvergangener Nacht 5 Studierende
als Vertreter der hieſigen Studentenſchaft zur Teilnahme an der Grund
ſteinlegung der neuen deutſchen Univerſität nach Prag abgereiſt

Photographiſche Geſellſchaft in Halle a S Donnerstag
den 3 Dezember abends pünktlich 8 Uhr findet ein ProjektionsAbend
mit Damen in den Thalia Feſtſälen ſtatt Vortrag des Herrn
dr HeimannCharlotienburg Streifzüge durch den nordweſtiichen
Balkan Dalmatten Montenegro Bosnien Herzegowina

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
In der geſtrigen Generalverſammlung wurde an Stelle des verſtorbenen
Jandeshauptmann Bartels der jetzige Landeshauptmann Enxjzellenz von
Wilmowski zum Ehrenvorſitzenden gewählt

Handwerker Meiſter Verein Am Freitag den 4 Dezember
ibends 8 Uhr findet im Goldenen Schiffchen ein Rezitationsabend
tatt an welchem Herr und Fräulein Schwarz vorleſen werden Näheres
iſt aus dem Jnyjerate zu erſehen

Zweigverein Halle des Deutſchen Gruben und Fabrik
beamten Verbandes Am Sonntag nachmittag findet die diesjährige
ordentliche Generalverſammlung im Ratskeller ſtatt Dieſelbe wird ſich
mit Vorſtands pp Wahlen und dem im Mai nächſten Jahres hier ſtatt
findenden Delegiertentage Verbandstage beſchäftigen auch Berichte über
die ſtattgefundene Sitzung des Kreiſes 8 zu welchem der hieſige Verein
gehört und über eine Sitzung der ſächſiſchen Zweigvereine entgegen
nehmen auch Stellung für oder gegen die zu bildende Verbandskranken
kaſſe nehmen

Fortſetzung aus der 1 Beilage

Quittung
Für die Vernnglückten der Zeche Radbod und ihre Hinter

bliebenen ſind weiter bei uns eingegangen
Fr 1 Mk O H 1 Mk Firma Willy Zander G m b H 50 Mk

Klaſſe O e des Kaufm Ver E 4 Mk M F S 3 Mk Beamte
des Telegraphen Amtes 35,50 Mk Klaſſe M a Kellner der Fortbildungs

Yſchule Taubenſtraße 4,15 Mk Frl M Greppin Werke 3 Mk
Klaſſe 4a Volksſchule Hermannſtraße 4 Mk Ungenannt 1,50 Mk zu
ſammen 107,15 Mk hierzu die bereits veröffentlichten 2169,91 Mk
Summa 1277,06 Mk

Weitere Spenden werden gern entgegengenommen

Expedition des General Anzeiger

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Exzeſſe in Prag

Prag 2 Dezember B Die Exzeſſe dauerten in den
Abendſtunden fort Auf dem Graben und dem Wenzelplatz ſammelten
ſich wiederum Menſchenmengen von Exzedenten an Die Exzeſſe nahmen
ſchließlich einen derartigen Umfang an daß die Polizei nicht mehr im
ſtande war ihrer Herr zu werden und aus der Joſephskaſerne Kavallerie

requiriert werden mußte 900 Dragoner ſprengten im Galopp heran
und räumten den Graben Die Menge leiſtete äußerſten Widerſtand und

bombardierte das Militär mit Pflaſterſteinen Auch der
Wenzelplatz wurde im Galopp geräumt wobei die Menge das Militär
abermals mit Steinen bewarf Hierbei gab es zahlreiche Ver
letzungen ſchwerer und leichterer Art Die Exzedenten flüchteten ſich

ſchließlich in die Häuſer und bewarfen von hier aus die Kavallerie
weiter Später ſammelten ſich die vom Wenzelplatz vertriebenen
Maſſen wieder in den Weinbergen an Sie warfen zahlreiche
Fenſterſcheiben ein und miß handelten die deutſchen Paſſanten
Der deutſche Kauſmann Hoffmann wurde ſo ſchwer verletzt daß er in die

e

Wohnung emes Arztes gebracht werden mußte Jn dem Hauſe in dem
der Abg Maly wohnte wurden die Fenſterſcheiben eingeworfen und die
Bewohner mußten ſich in die hinteren Räume zurückziehen Der eng
liſche Konſul Forbes wurde in einem elektriſchen Wagen erkannt und
nachdem einer der Demonſtranten erklärt hatte der Konſul habe geſagt

Laſſen Sie mich in Ruhe Sie Schwein wurde er aus dem Wagen
herausgezogen und tätlich inſultiert Nur mit Mühe gelang es
ihm eine Droſchke zu erreichen und nach Hauſe zu flüchten Um
9 Uhr nahmen die Exzeſſe in den Weinbergen noch größeren
Umfang an da ſich die Demonſtranten aus den anderen Vorſtädten
zu der Menge geſellten Als berittene Polizei herbeieilte um die Ruhe
wiederherzuſtellen fielen plötzlich aus der Volksmenge vier ſcharfe
Schüfſe von denen einer einen Schutzmann tödlich verletzte Mit knapper

Not gelang es der Polizeit die erregten Demonſtranten zurückzudrängen
Unter dem Eindruck der geſtrigen Ereigniſſe traten die in Prag anweſenden
deutſchen Abgeordneten zuſammen und ſandten an den Landmann
miniſter Dr Schreiner eine Depeſche er möge ihnen unverzüglich eine
Audienz beim Kaiſer erwirken damit ſie dem Monarchen ihre Lage
perſönlich ſchildern könnten Außerdem wurde an den Miniſterpräſidenten

telegraphiert es möchten die energiſchſten Maßnahmen ergriffen
werden da Leben und Beſitz der Deutſchen in Prag nicht mehr ſicher ſei

Prag 2 Dezember D Auf dem Thyjplatz griff die
Menge das deutſche Gymnaſium an und zertrümmerte ſämtliche
Fenſterſcheiben Gleichzeitig wurden die 12 Poliziſten die zum Schutze
des Gebäudes herbeieilten mit Pflaſterſteinen beworfen ſodaß die Wache
gezwungen war von der Waffe Gebrauch zu machen Die Poliziſten gaben
aus ihren Dienſtrevolvern eine Salve ab wobei ſoweit bis jetzt feſt
geſtellt werden konnte vier Perſonen ſchwer verwundet wurden
Ferner iſt das Gerücht verbreitet daß ein deutſches Geſchäftshaus ge

plündert worden ſein ſoll Die Kämpfe dauerten bis zur Mitternachts
ſtunde ſort Außer den Dragonern und einem halben Vataillon des
91 Jnſanterieregiments ſind jetzt zwei Bataillone des 102 Jnfanterie
tegiments ſowie eine Kompagnie des 73 Jnſanterieregiments in Bereit
ſchaft Das Militär iſt auf dem Wenzelplatz verſammelt

Prag 2 Dezember Fr Geſtern abend gegen 9 Uhr erfolgte
in der Vorſtadt Weinberge ein Sturm auſ die deutſch agrariſche
Druckerei Sämtliche Fenſterläden Auslagen und Firmenſchilder wurden
demoliert Jn einzelnen Gaſſen wurden alle Firmentafeln herabgeriſſen
Jn der Martiengaſſe wurden von dem Pöbel Barrikaden errichtet
aber vom Militär raſch beſetzt Gegen 100 reichsdeutſche Studenten
trafen zur Grundſtelnlegung der deutſchen Univerſität hier ein Sie erhielten
gefälſchte Depeſchen aus Deutſchland in welchen ſie zur Rückkehr auf
gefordert werden Die geſtrigen Demonſtrationen hatten einen äußerſt
revolutionären Charakter

Prag 2 Dezember Fr Jn einem Park des Vorortes
Weinberge wurde von der demonſtrierenden Menge ein Draht geſpannt
der die Pferde der Kavallerie zum Stürzen bringen ſollte Die Hinder
niſſe wurden von der Infanterie alsbald beſeitigt ſo daß größere Unglücke
verhindert wurden Alle Straßen Plätze ſowohl in Prag ſelbſt wie auch
in den Vororten ſind militäriſch beſetzt

Wien 2 Dezember N Fr Pr Miniſterpräſident Biehnert
erklärte in einem Privatgeſpräch daß falls in Prag keine Ruhe eintrete
über dieſelbe nicht nur der Ausnahmezuſtand ſondern evtl Falls das
Standrecht verhängt werden wird

Berlin 2 Dezember B Jn Treptow wurde geſtern
Profeſſor a D Finck am Baumſchulenweg von drei Männern über
fallen mißhandelt und ſeiner Barſchaft in Höhe von 260 Mk ſeiner
Brieftaſche und verſchiedener anderer Gegenſtände beraubt Zum Schluß
wurde er in die Spree geworſen Trotz der hohen Uferböſchung iſt er
in keiner Weiſe verletzt worden Auf ſeine Hilferufe wurde er von dem
herbeigeeilten Publikum nach einem nahe gelegenen Reſtaurant gebracht
Die Recherchen ſind eingeleitet haben jedoch noch keinen Erfolg gehabt

Berlin 2 Dezember B Die frühere königl Tänzerin
Lina Meyer hatte ſich geſtern vor der I Strafkammer des Land
gerichts II wegen Betrugs in mehreren Fälle zu verantworten Sie
verſtand es mehreren Perſonen Beträge von 10 40000 Mark ab
zuſchwindeln Das Gericht hielt es nicht für angebracht der Angeklagten
mildernde Umſtände zu bewilligen und erkannte auf drei Jahre Zuchthaus
750 Mk Geldſtrafe und fünf Jahren Ehrverluſt unter Aurechnung von

S
en

zwei Monaten der erlittenen Umerſuchungshaft Der Antrag des Staats
anwalts lautete auf drei Jahre Zuchthaus fünf Jahre Ehrverluſt und
1000 Mk Geldſtrafe

Kiel 2 Dezember W Jn dem Prozeſſe gegen die wegen
Falſchmünzeret in dem Zuchthauſe zu Rendsburg angeklagten fünf
Perſonen wurde heute von dem Schwurgericht das Urteil geſprochen
Wilhelm Fahrig der wegen Falſchmünzerei in Rendsburg eine 10 jährige
Zuchthausſtrafe verbüßt wurde zu 7 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehr
verluſt und Stellung unter Polizeiauſſicht der Gefangenenaufſeher
Johannes Bahr zu 2 Jahre Zuchthaus deſſen Ehefrau zu 50 Mk
Geldbuße der Hafenarbeiter Johannes Dühren zu 9 Monaten Gefängnis
und der Kellner Chriſtian Otto zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt

Leipzig 2 Dezember W Heute früh gab der Zement
arbeiter Scharſchmidt auf die Arbeiterin Martha Schilling
zwei Revolverſchüſſe ab und tötete ſich dann ſelbſt durch zwei Schüſſe
in Bruſt und Kopf Die Schilling iſt nur leicht verletzt Der Grund zur
Tat liegt in verſchmähter Liebe

Wien 2 Dezember W Die Univerſität wird morgen
wieder eröffnet werden

Paris 2 Dezember W Bezüglich des Gerüchts daß die
Munitionsvorräte der Flotte ſehr mangelhaft ſeien erklärte der
Befehlshaber der Mittelmeerflotte daß die Erzählungen be
dauerlicherweiſe auf Wahrheit beruhten Die Schiffe hätten nur
die Hälfte der vorgeſchriebenen Munition ſo daß ſie nach einem dreiſtündigen

Feuer genötigt ſein würden den Kampf aufzugeben

Paris 2 Dezember Der wichtigſte Fortſchritt in
der Unterſuchung des Falles Steinheil iſt die Kenntnis der Tat
ſache daß am 31 Mai 1 Uhr morgens alſo unmittelbar nach dem Morde
am Eingang der Sackgaſſe ein ſehr gut gekleideter Herr mittlerer
Größe von einem aus jenem Hauſe kommenden nach Art der
Apachen gekleideten Burſchen angeſprachen wurde Der elegante Herr
kehrte um weil er ſich beobachtet wußte hatte aber einige
Minuten ſpäter mit dem Burſchen ein Geſpräch Die Züge der
Beiden genauer zu erkennen war der Beobachter nicht imſtande Der Be

obachter iſt der in der Sackgaſſe wohnhafte Appellhofadvokat
Monteils Monteils wird einem Manne aus den Steinheiliſchen
Bekanntenkreiſen gegenübergeſtellt werden Auch das Gefäß mit dem bei
der erſten Legalſektion herausgenommenen Magen Steinheils wurde angeb
lich gefunden

London 2 Dezember W Die Daiiy News melden aus
San Franzisko daß William J Biggey der Chef der Polizei
geſtern auf dem Rückwege von Belvedere aus dem Polizeikontrollboot in s

Waſſer ſprang und ertrank Der Selbſtmord Biggeys ſteht im
Zuſammenhang mit der gegenwärtig wegen der Korruption in der lokalen
Verwaltung ſchwebenden Unterſuchung

Aus dem Geſchäftsverkehr
Bei den jetzt länger werdenden Abenden empfiehlt es ſich bei einer

rauten Beleuchtung den G zu leſen Um beſſer ſehen zu können
kauft man in dem ſeit 60 Jahren beſtehenden Lampengeſchäft von
G R Kegel jun Große Ulrichſtraße 7 einen ſchönen Beleuchtungs
körper in Form einer Krone Zug oder Tiſchlampe Dort findet man
Lampen aller Art für Petroleum Gas und Spiritus Glühlicht Als
Neuheit Tip Top unzerbrechlicher Zylinder für Gas und Petroleum

Beſitzwechſel Das jeit über 25 Jahren hierſelbſt Große Ulrich
ſtraße 55 beſtehende Spezialgeſchäft in Handſchuhen und Krawatten Guſtav
Jmmermann iſt mit heutigem Tage an Fräulein Auguſte Buddig über
gegangen Die neue Jnhaberin bereits ſeit langen Jahren in dem Geſchäft
tätig wird dasſelbe unter gleicher Firma in unveränderter Weiſe auf
bisheriger ſolider Baſis weiterführen

ZVvetterbericht des Genergal Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 Dezember

Zeitweiſe heiteres mäßig warmes und vorwiegend trockenes
Wetter

Oeffentliche Wetter Anſage für den 3 Dezember
Trübe mild keine oder geringe Niederſchläge

Hübſche praktiſche Neuheiten enthält der unſerer heutigen
Nummer beiltegende Proſpekt der Firma R v Hünersdorff Nachf in
Stuttgart deren verſchiedene Haus und Küchenartikel ſeit Jahren durch
ihre praktiſche Verwendbarkeit und ſolide Ausführung vorteilhaft bei unſerer
Damenwelt bekannt ſind Das reichhaltige Angebot enthält außer Neu
heiten auch die bisherigen bewährten Spezialitäten Die Hünersdorff ſchen
Haus und Küchenhelfer eignen ſich auch vorzüglich zu Geichenkzwecken

Seidenstoffe schwarz weiss und alle Licht
Merveilleux

reine Seide schwarz weiss und
alle modernen Farben

Messaline

farben reine Seide

95 35Meter 1 Meter 59 und 1
reine Seide in schwarz weiss
und vielen modernen Farben

PEolienne
Wolle mit Seide in schwarz
weiss und vielen mod Farben

110 em breit 7
Meter

Damassé

Meter 00 75

Konfektion Plüsch Jacketts
schwarz und farbig m Borten

Farbige Paletots
im engl Geschmack

geschweifte und lose Façon
7519 75 bis 3

einfassung oder Westen
50

35 50 bis

Abend Mäntel
moderne Formen in allen neuen

Woll Blusen
moderne Stoffe chike Ver

arbeitung
9511 50 bis 2

Lichtfarben
7529 50 bis 6

Pelzwaren Tibet Stolas
schwarz extra breit Weiss extra breit

225 em lang 220 em lang
o

Polz Stolas Moufklon Stolas
schwarz extra breit prima Qual extra breit
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Tibet Stolas
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des aus der Klocss Bothtelcſhen Maſſe
herrührenden Warenlagers beſtehend aus

Puppen Spielwaren Galanteriewaren
bietet eine nie wiederkehrende Gelegenheit nur allerbeſte

Waren zu enorm
Große Auswahl in Puppen u Puppenteilen Kaufläden Wagen mit Pferd

billigen Preiſen zu kaufen

Eiſeubahnen Dampfmaſchinen Bankäſten Soldaten Spiele etc

PhotographieRahmen Alhums Portemonngies

Verkanfslokal nur Gr WMlrächſtu 8
h Dauert nur kurze Zeit re
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Taſchen etc

aden Einrichtung billig zu verkaufen

Mit Preisen stets voran
Wir sind clie Billigsten
S Heute und folgende Tage

hu Uebermorgen Ziehung

Schlesische
Zur Verlosung gelangen
3953 Gewinne Gesamtwert

60,0090
Schlesiüsche Tose I e 29 re rinLuch Müller G Co

Hauptgewinn

orto u I versendet
Generaldeböt
Bankgeschääft

Lose auch hier zu haben bei Pettrich Kopseh TalamtstrI strasse 28 Krüger Oberbeck Gr Steinstr l Oswalä Raue
Plagge Merseburgerstr 163 Krthur Kopsch Steinweg 29 Paul Keitel Gr Ulrich
Reinh Keil Franckeplatz Köhler Pötzsen Geiststr 32 Rich HReinze Gr Steinst
Paul Grimm Bernburgerstr 16 Köhler Pötzsch Geiststr 32 und in

Plakate kenntlichen Verkaufsstellen

Berlin O
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s Be hochinteressante

ſtatt
Flußviraten

aus dem Waldleben Amerikas
ſtäcker 480 S ſtark Preis ſtatt 5 Mk n

Die Regulatoren in Arkanſas
aus d Waldleben Amerikas Von Friedrich Ger
täcker 464 S ſtark Pr ſtatt 5 Mk nur 25 Mk

Roman von

92

3 Nang
ſtatt 3 M nur

erric

Bücherverſandhans Alfons Grüänfeld

Um den Interessen unserer Kundschaft in Halle und
können haben wir hier ein Zweigbureau unter der Firma

Sſemens Schuckertwerke G m b h

e e e S e e e Seſt a0

homane

18 Mk nur 40 Alk
dee Miſſiſſippi Roman 4 Die Kreutzer Songte

Von Friedrich Ger Tolſto Preis ſtatt 2 Mk nur 25 Mk
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WoNoman oder die
Preis ſtatt 3

100 Erzählungen

Mk nur 25 Mk
Emile Zola Preis

25 Mt
Berlin

Cechnisches Bureau Halle
htet

Wir bitten unsere verehrten Kunden sich in allen
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wenden zu wollen

Bureauräume befinden sich Martinsberg 9 pt

Fernspreoher 3468
Vorstand des Bureaus ist Dipl Ing W Steinhoſt

Siemens Schuckertwerke G mm b H Berlin

le eben

Erzählung von

5 Dekameron des Giobanni Borcaccio
624 Seiten ſtark

Gratis erhält jeder Beſteller obiger 5 Romane
das Buch Großſtadtleben humoriſtiſch unterhalt

S

Umgegend besser dienen zu

Bedarfsfällen an dies 9 Adresse

n

12 Visit Mattbilder 6 Mk mit 2 versehiedenen Auf
nahmen nach ani in

12 Victoria 99 6 Mr mod künstl Austührung
Konkurrenzlos Prinzip Sällig und gut

Andere Grössen entsprech billig
Aufnahmen bei jeder Witterung abends bei elektr Beleuehtung

tVen r o S e e M nach jeder Photographie
zu 5 Mk 50 9 Mk und höher
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